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22. Kundmachung: Vereinbarung gemäß Art. 15a B-VG über die Krankenanstaltenfinanzierung und die Dotierung 
des Wasserwirtsdiaftsfonds. 

••• 
Kundmadtung des Landeshauptmannes voir 
21. Juli 197'8 betreffend die Vereinbarunr 
gemäß Art. 15a B-VG über die Kranken· 
anstaltenfutanzierunjl und die Dotierung de, 

Wasserw1rtsdiaftsfonds 
Der Wiener I.mdtag hat am 27. Juni 1978 

den Abschluß •nadi.stehen.der Vereinbarung ge­
mäß § 139 Abs. 2 der WieMr Stadtverfassung 
genehmigt: 

Vereinbarung gemäß Art. 15 a B-VG über die 
Krankenanstaltenfinanzierung und die Dotie-

rung des Wasserwirtschaftsfonds 

Der Bund, vertreten durch die Bundesregie­
.ru1n:g, 
das Land Burgenland, vertreten durch den un­

deshauptmann, 
das Larud Kärnten, vertreten durch d<n Landes­

hauJ>tmann; 

das Larud Niederösterreich, vertreten durch den 
Landeshauptmann, 

d11s Land Oberösterreich, vertreten durch den 
Landesh1'uptmann, 

das Land S.tzlmrg, vertreten durch den Landes-
1bauptmann, 

das Land Steiermark, vertreten durch den Lan· 
<leshauptmann, 

das Land Tirol, vertreten durch den Landes­
hauptmann, 

das Land V-0rarlberg, vertreten durch den Lan· 
doshauptmann und 

das Land Wien:, vertreten durcli 'den Landes-
1h:.luptmann 

- im folgenden V:ertragsparteien genannt -
sind übereingekommen, gemäß Art. 15 a B-VG 
die nadistehende Vereinbarung zu 'Sroließ.en: 

Abschnitt I 

Artikel 1 

Gegenstand der Vereinbarung 

(1) Die VertrOiß>paneien kommen über.in, 
nach Maßgabe der nachstehenden Bestimmungen 
dieser Vereinbarung: 
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1. die Leistung Von ßetriebszuschüssen, son­
stigen Zuschüsson nadi Art. 1S Ahs. 2 und 
Invescitionsz.~diüssen an die R.edttsträg.er 
ö!fendicher Kranken.anstalten der im § 2 
Abs. 1 Z. 1 rund 2 des Kranken:>nStal<enge­
s-etzes bezeichneten Art, mit Ausnahme ,der 
Pflegeabteilun:gen der öffentlichen Kranken­
anst~Lten fü.r Gei'Steskrankheiten, sowie .an 
die Rechtstiräger privater Kr.a,nken.a.nstal­
ten der im § 2 Abs. 1 Z. 1 d<>s Krankenan­
staltengesetzes bezeidineten Art, die Jl<"lläß 
§ 16 des Krankenanstaltengeset2les als ge­
m·einnütz.ig geführte KrankenanstaJten zu 
betrachten si·nd,. zu gewährleisten und 

2. die Bez;ohungen der Träger der Sozi.alver· 
sicherung :.u den Rechmriigern dieser Kran­
kenanstalten neu zu gestalten . 

(2) Die Kostenersät:re für den Minisehen Mehr­
aufw=d im Sinne des § 55 d<s Krankenanstal­
tengesetzes bil<len keinen Gegenstand dieser Ver­
einbarung. 

{3) Die Vertragsparteien kOi!Drnen überein, die 
Le.istiung von Beiträg.en an den Wasserwirt­
schaftsfonds n•adi Maßgabe des Art. 19 dieser 
Vereinbarung 21u gewährleisten. 

Abschuitt II 

Artikel 2 

Einrichtung eines Krukenanstalten-Zusam· 
menarbeitsfonds 

Durdi Bun·desgesetz wfrd ein Krankenanstal­
ten~Zusammena11beitsfonds mit eigener Rechtsper~ 
sönlichkeit - im folgenden Fonds genannt -
eingeriditet werden. 

Artikel 3 

Aufgaben des Fon<ls 

Aufgaben des Fonds werden nach Maßgabe 
dieser V .ereinbarun:g sein: 

1. die Gewährung von Retdiebszu.chiissen und 
sonstigen Zuschüssen gemäß Art. 15 Abs. 2 
a.n Rechtsträger von Krankenanstalten; 

2. die Gewährung von Inv>CStitionszusdtü§en 
an Rechtsträger von Krankenansta~ten; 
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